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C hamberlains Zollprogramm

Das Spiel mit verteilten Rollen hat begonnen Während
das mit Mühe und Not wieder geflickte Miniſterium
Balfour an die Arbeit geht um eine Aenderung der
britiſchen Zollpolitik nach dem von Balfour jüngſt ent
wickelten Plane einzuleiten hat der aus dem Kabinett ge
ſchiedene Ex Miniſter Chamberlain die Agitations
arbeit im Lande für die von ihm geplante Zollreform
aufgenommen Er iſt wie wir ſchon meldeten in Glasgow
und Greenock mit ſeinen erſten zollpolitiſchen Reden an
die Oeffentlichkeit getreten Mit Abſicht hat Chamberlain
der eigenen Erklärung zufolge ſeine erſte Agitationsrede in
Glasgow gehalten der Geburtsſtätte des Freihandels wo
einſt Adam Smith Rektor geweſen iſt und er hat dabei
offen ausgeſprochen daß er ſich von agitatoriſchen Rück
ſichten leiten laſſe Das Land müſſe zur fis kaliſchen
Evolution erzogen werden Er ſei ein Pionier und
ginge der Armee voran Der ehemalige Kolonialminiſter
gab ſogar zu daß ſeine eigenen Zollpläne weiter
gingen als das offizielle Programm Balfours
Seine rhetoriſche Frage ob das Land ihm folgen würde
fand Zuſtimmung und lebhaften Widerſpruch

Chamberlains Zollprogramm iſt in den Grundzügen
bereits ſeit längerer Zeit bekannt England ſoll eine Um
kehr vom Freihandel zum Schutzzoll vollziehen es
ſoll den Schutzzöllen anderer Staaten vor allem Deutſch
lands und Amerikas mit Kampfzöllen begegnen und
mit dieſer Zollpolitik gegenüber dem Auslande eine Zoll
union zwiſchen den engliſchen Kolonien und England
ſelbſt verbinden wodurch dem engliſchen Handel ein größerer
Anteil an den Jmporten der Kolonien geſichert und ein
ſtarkes wirtſchaftliches Jntereſſenband geſchmiedet würde Da
die Kolonien faſt ausſchließlich Lebensmittel erzeugen ſind
zu dieſem zweiten Teile des Planes die in England ſehr
unpopulären Zölle auf Lebens mittel erforderlich denn
nur durch eine Vorzugsbehandlung der Lebensmittelzufuhren
aus den Kolonien kann dieſen ein Aequivalent gegenüber
ihren Zollbegünſtigungen für engliſche Jnduſtrieprodukte
gewährt werden

Die Einzelheiten dieſes Planes hat Chamberlain in
Glasgow in ſeiner Rede näher dargelegt Seine kon
kreten Vorſchläge ſind wie noch einmal ren
werden mag keine Steuer auf Rohmaterial zwei
Schilling Steuer auf fremdes Getreide keine Steuer
auf Getreide der Kolonien keine Steuer auf Mais
der von der ärmſten Bevölkerung konſumiert wird eine
entſprechende Steuer aber auf Mehl fünf Prozent auf
fremdes Fleiſch und auf Produkte der Milchwirt
a Vorzug szölle für die Kolonien auf Wein und
Früchte

Um das Budget des engliſchen Verbrauchers wieder zu
entlaſten will Chamberlain die n beſtehenden Zölle auf
Tee und Zucker zwei Hauptkonſumartikel in England
ferner auf Kaffee und Kakao um ein Viertel oder die
Hälfte ermäßigen Chamberlain rechnet daß auf dieſe Art
keinerlei Mehrbelaſtung des Einzelhaushalts bewirkt wird
Die Wirkung auf die Staatsfinanzen berechnet
Chamberlain dahin daß die Mindereinnahme 56 Millionen
Mark betragen werde Dafür würden die induſtriellen
Vergeltungszölle von zehn Prozent des Wertes
180 Millionen Mark jährlich einbringen Mit dem Ueber
ſchuß könne man die Zölle auf Tee und Zucker noch weiter
ermäßigen

Zur Begründung dieſer ſchutzzöllneriſchen Forderungen
hat Chamberlain neben tönenden Schlagworten und um
fangreichem ſtatiſtiſchen Material das zweifellos einer
genauen Nachprüfung und Kritik bedarf eine Reihe jener
Argumente geltend gemacht die wir in Deutſchland ſeit
Jahrzehnten kennen die zum eiſernen Beſtand der ſchutz
zöllneriſchen Agitation le ohne daß ſie durch lang
jährige Anwendun eweiskräftiger geworden wären
Chamberlains Zahlen und Gründe ſind wie zutreffend
das Londoner konſervative Blatt der Standard ausführt
durchaus unzureichend Seine beiden Behauptungen
nämlich daß allein Vorzugszölle den Zerfall des Reiches
verhindern könnten und daß der britiſche Handel nieder

ſeien unbewieſen Die Kolonien würden auch ohne
orzugszoll nicht abfallen und es ſei zweifelhaft ob ſie

bereit ſeien England entgegenzukommen Der Vergleich des
Jahres 1902 mit 1872 ſei irreführend da 1872 ein aus
nahmsweiſes r kommerzieller Ueberſpannung geweſen ſei

Halle a d Saal

Morgen Ausgabe

gale Zeiun
Siebenunddreiſigſter Jahrgang

e Freitag de
ſehen Von den OHrganen der nnioniſtiſchen Partei
tellen ſich nur die Times Daily Telegraph und
Morning Poſt auf ſeiner Seite
Ob es Chamberlain gelingen wird das Land für ſeine

zollpolitiſchen Pläne zu gewinnen läßt ſich zur Zeit nicht
überſehen Seine agitatoriſche Geſchicklichkeit und Energie
darf nicht unterſchätzt werden Jedenfalls iſt die zoll
politiſche Situation ernſt genug ihre Entwicklung
muß auch in Deutſchland aufmerkſam verfolgt werden
Ohne Zweifel wird die zollpolitiſche Lage Deutſch
lands durch die Pläne Chamberlains und der engliſchen
Regierung noch mehr erſchwert als es ſchon durch die
falſche Jnſzenierung der eigenen Zollpolitik in dem neuen

Zolltarif geſchehen iſt O
Deutſches eiceß

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich trafen

geſtern abend 88 Uhr vom Beſuche des Herzöogs Karl Theodor
aus Bad Kreuth in München ein und ſetzten um 10 Uhr
10 Min die Reiſe fort

Auf das Huldigungstelegramm der Hauptverſamm
lung des Guſtav Adolf Vereins an den Kaiſer iſt
nachfolgende Antwort an den Vorſitzenden eingegangen

Seine Majeſtät haben den Huldigungsaruß der Hauptver
ſammlung gern entgegengenommen und laſſen Sie erſuchen
der Verſammlung Allerhöchſtihren Dank für die freundlichen
Segenswünſche auszuſprechen Seine Majeſtät werden die
treue Arbeit des Guſtav Adolf Vereins auch ferner
mit Allerhöchſtihrem warmen Jntereſſe begleiten
und wünſchen der Tätigkeit des Vereins reichen Segen
n r Befehl der Geheime Kabinettsrat von
ucanus

Die Wahl für die diesmalige größere Liebesgabe des Guſtav
Adolf Vereins im Geſammtbetrage von 22,805 Mark fiel mit
97 Stimmen auf die deutſch evangeliſche Gemeinde zu Espe
ranza in Argentinien Czersk in Weſtpreußen erhielt 96 Groß
auheim in Heſſen 45 Stimmen Als Ort für die Hauptver
ſammlung des Guſtav Adolf Vereins im nächſten Jahre wurde
Heidelberg beſtimmt

Politiſches

Die heſſiſche Regierung hat dem Bundesrat elnen
Geſetzentwurf vorgelegt betreffend die Entſchädigung un
ſchuldig verurteilter Perſonen Der Bundesrat wird
vorausſichtlich ſchon in allernächſter Zeit zu dem Entwurf
Stellung nehmen zumal der Reichstag in wiederholten Ent
ſchließungen eine Regelung dieſer Frage verlangt und als
dringend bezeichnet hat

Zu den Auseinanderſetzungen in der Sozial
demokratie liegen neuerdings vier Erklärungen im Vorw
vor von Täterow Heine Stadthagen und v Vollmar
Diejenige Vollmars richtet ſich ſcharf gegen Vebel Ueber
Bebels Dienstagsrede berichtet der Vorw ziemlich dürftig
nicht ganz zwei Spalten lang die Leipz Volksztg dagegen
volle vier Spalten Der Vorw verſchweigt den Schluß der
Aenßerung man müſſe mit Keulen dreinſchlagen die Leipz
Volksztg gibt ihn voll wieder Wenn man noch ſo vieles
weiß was man öffentlich nicht wohl ſagen kann dann
muß man jetzt die Kenle nehmen und dreinhauen daß die
Fetzen nach rechts und links fliegen Es iſt be
merkenswert daß bei allen dieſen Kämpfen faſt durchweg gerade
E Bernſtein übergangen wird Gegen Heinr Braun Göhre
wird gefochten nicht gegen Bernſtein der auch in Breslau ein
Vertrauensvotum erworben hat

Der Bundesrat überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung
den Antrag Bremens wegen Abänderung der Ausführungs
beſtimmungen D zu dem Geſetze betreffend die Schlachtvieh
und Fleiſchbeſchau vom 3 Juni 1900 und der Fleiſchbeſchau
Zollordnung dem zuſtändigen Ausſchuſſe ebenſo den Antrag
Preußens auf ſpäteres Jnkrafttreten von Vorſchriften des Ge
ſetzes betreffend weitere Abänderungen des Kranken
verſicherungsgeſetzes vom 25 Mai 1903 für die
preußiſchen Knappſchaftskaſſen Den zuſtändigen Ausſchüſſen
wurden ferner überwieſen die allgemeine Rechnung über den
Landeshaushalt von Elſaß Lothringen für das
Rechnungsjahr 1898 der Enkwurf von Ausführungsbeſtimmungen
zu dem Geſetz betreffend die Bekämpfung gemeingefähr
licher Krankheiten vom 30 Juni 1900 und der Entwurf
betreffend die Ausprägung von 20 Millionen Mark in
Kronen

Vollswirtſchaftliches
Der nene Reichsſchatzſekretär Frhr v Stengel hat un

längſt einer Abordnung deutſcher Banken eine Reform des
Börſengeſetzes zugeſagt Jn welcher Richtung ſich dieſe
bewegen ſoll läßt ſich aus nachſtehender Meldung der Augsb
Abendztg erſehen

Zunächſt dürfte der Kreis der Perſonen die ſich durch
Börſengeſchäfte rechtsgültig verpflichten können durch
Aufnahme derjenigen erweitert werden die gewerbs und
gewohnheitsmäßig Börſen oder Bankgeſchäfte betreiben oder
zum Beſuch einer Vörſe zugelaſſen ſind ſowie aller im
Handelsregiſter eingetragenen Kaufleute Ferner dürſte die
Anfechtung von Geſchäften auf Grund der Differenz
und Regiſtereinrede zeitlich begrenzt werden die Gültig
keit der Anerkenntniſſe und die Haftung der geſtellten Sicher
heiten ausgeſprochen und die Rückforderung des einmal Ge
leiſteten unter allen Umſtänden ausgeſchloſſen werden
Vielleicht wird auch eine neuere Deklaration der
Börſentermingeſchäfte im Sinne des 8 48 des Geſetzes
gegeben werden

Hiermit wäre immerhin ſchon etwas gewonnen und den haupt
ſächlichſten Beſchwerden und Mißſtänden einiger Boden ent
zogenaAuch ſonſt in Chamberlains Ausführungen in der

engliſchen Preſſe Widerſpruch und zum Teil lebhafte Kritik
Die Zuſtände die durch das Fleiſchſchangeſetz ge
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Firma mitgeteilte Tatſachen belenchtet

Am 19 September wurde in Altonag vom Schanuamte eine

ſollte Der Jmporteur dert die Ware frei von Vor wußte
erhob hiergegen Einfpruch und es wurde eine Probe der

Laboratorium der Landwirtſchaftskammer in Kiel
geſandt Zu ſeiner Sicherheit nahm aber der Jmporleur

des beeidigten Handelschemikers Dr Enoch in Hamburg Der
Beſcheid des agrariſchen Jnſtituts in Kiel beſagte daß Bor

hin einfach dem Abdecker überwieſen der Jmporteur hatte
ſämtliche Koſten zu tragen Der beeidigte Handels

kein Bor in der Lake enthalten ſei Am 29 September be
gegnete einem Jmporteur bei dem nämlichen Schauamte der

Landwirte in Kiel bezeichnete eine ihm von der Altonger
Polizeibehörde eingeſandte Fleiſchprobe als borhaltig während

Handelschemiker als vollkommen borfrei erklärt wurde Da
das Kieler Laboratorium die höchſte Jnſtanz iſt laſſen ſich

Eine größere Satire auf das Recht das doch in jedem Geſetze
zum Ausdruck kommen ſoll als dieſe beiden eklatanten Fälle ſie

jedem Fleiſchimport feindlichen Elemente die das Geſetz gegen
Handel und Verkehr alias Fleiſchſchaugeſetz geſchaffen haben und

geſetzt ſind auf der anderen Seite der Kaufmann der ohne
irgend ein weiteres Rechtsmittel zu haben ſich ſolchen Ent

Ende dieſes Jahres im Reichstage bei der Abänderung des
ſogenannten Fleiſchſchaugeſetzes ſolchen unhaltbaren Zuſtänden

gerechtigkeiten leidenden Handels nicht zum Ueberſchäumen
kommt

verhandlungen behufs Gründung einer Aktiengeſellſchaft
im Gange welche ſich mit dem Transport von Fleiſch in

dem Berliner Markte befaſſen ſoll Bei dem Viehreichtum
Dänemarks kann auf dem Berliner Fleiſchmarkt durch dieſes

fluß auf die Preisbildung unter Umſtänden noch über das Weich
bild Berlins hinaus geltend machen könnte

September für 6,026,400 M Doppelkronen für 448,220 M
Kronen ſämtlich auf Privatrechnung für 9,226,215 M ſilberne

Zehnpfennigſtücke für 65,282,70 M Fünfpfennigſtücke und für
18,721,71 M Einpfennigſtücke geprägt worden Hauptſächlich

markſtücke auffallen Wie ſchon früher erwähnt will man
durch dieſe erweiterte Prägung dem Mangel an größeren Silber

werden die r
von unſeren Annahmeſiellen und allen

Erſcheint wö Hentlich zwölfmal

Der Abdruck unſerer Original Artikel

von neuem durch folgende uns von einer erſten Hamburger

Sendung Fleiſch angehalten weil es mit Vor präpariert ſein

Salzlake von der Polizeibehörde in Altong an das chemiſche

gleichfalls eine Probe und ſandte ſie an das Laboratorinum

in der Salzlake ſich befunden habe Das Fleiſch wurde darauf

chemiker in Hamburg erklärte jedoch nach der Analyſe daß

gleiche Fall Das Jnſtitut der dem Fleiſchimport feindlichen

eine Probe desſelben Fleiſchſtückes von dem ungabhängigen

gegen ſeine Entſcheidung keine Maßregeln weiter ergreifen

darſtellen läßt ſich kaum ſchreiben Auf der einen Seite die

die noch dazu durch ihr Laboratorium als oberſte Jnſtanz ein

ſcheidungen einfach zu fügen hat Hoffentlich wird noch vor

ein Ende gemacht damit die Erbitterung des unter ſolchen Un

Nach Meldungen aus Kopenhagen ſind dort Vor

Kühlwagen von Dänemark über Gjedſer Warnemünde nach

Unternehmen eine Konkurrenz geſchaffen werden die ihren Ein

Jn den deutſchen Münzſtätten ſind im Monat

Fünfmarkſtücke für 554,474 M Zweimarkſtücke für 27,463,60 M

wird hierbei die ſtarke Ausprägung der ſilbernen Fünf

münzen abhelfen

Heer und Flotte
Jn militäriſchen Kreiſen iſt das Gerücht verbreitet daß

der kommandierende General des XI Armeekorps General
oberſt von Wittich binnen kurzem ſeinen Abſchied ein
reichen wird

Verwaltung und Rechtspflege
Jm Hinblick auf die Nebenbeſchäftigung der Beamten hat

der preußiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten an
die königl Eiſenbahndirektionen einen Erlaß gerichtet der nach
der Ztg d Vereins deutſcher Eiſenbahnverwaltungen lautet

Es iſt zu meiner Kenntnis gekommen daß Staats
eiſenbahnbeamte einem Gewerbetreibenden der Liefe
rungen für die Staatsbahnverwaltung ansführt Privat
kunden gegen Zahlung einer Proviſion zugeführt
haben Zur Uebernahme einer derartigen Nebenbeſchäftigung
würde an ſich nach s 13 der gemeinſamen Beſtimmungen für
alle Beamte im Stagtseiſenbahudienſte die ſchriſtliche Ge
nehmigung der vorgeſetzten Eiſenbahndirektion erforderlich
geweſen ſein die von den Beamten jedoch nicht nachgeſucht
worden iſt Die Genehmigung hätte aber auch verſagt werden
müſſen da es nicht angängig iſt daß Beamte eine Neben
beſchäftigung für einen Gewerbetreibenden ausüber der mit
echt atseiſenbahnverwaliins in geſchäftlichen Beziehungen

Landtagswahlbewegung
Wie dem Leipziger Tageblatt aus Dresden gemeldet

wird wird der künftige ſächſiſche Landtag ſoweit bis
jetzt zu überſehen iſt vorausſichtlich ſich zuſammenſetzen aus
54 Konſervativen 22 Nationalliberalen 2 Reformern 2 Wilden
1 Freiſinnigen und 1 Sozialdemokraten Die Konſervativen
verlieren Dresden I und den 2 ſtädliſchen Wahlkreis Bautzen
den 24 ländlichen Kreis Dresden Neuſtadt Land und den 40
ländlichen Zwickan Dagegen r ſie vorausſichtlich
Leipzig J und den 12 ländlichen Kreis Umgegend von Pirna
Die Nationalliberalen verlieren den 23 ſtädtiſchen Wahlkreis
Plauen und Leipzig J und gewinnen Dresden I den 24 länd

lichen und den 2 ſtädtiſchen Kreis Die Reformer gewinnen
2 Kreiſe die Freiſinnigen 1 Kreis Plauen und die Sozial
demokraten 1 Kreis Zwickau Land Die Sozialdemokraten
ſind wie vorauszuſehen war auf der ganzen Linie unterlegen
trotzdem ſie in den größeren Städten die dritte Wäblerklaſſe
vollſtändig beherrſchten Jn der zweiten Klaſſe ſind u
wenige ſozialdemokratiſche Wahlmänner nur im 10
18 Wahlkreiſe gewählt worden doch hat in keinem dieſer
Kreiſe die Zahl der in der zweiten Klaſſe gewählten
ſozialdemokratiſchen Wahlmänner ein Dutzend perten
Dieſes Reſultat darf nicht wunder nehmen beginnt doch das
Wahlrecht für die zweite Klaſſe in den ſtädtiſchen Bezirken erſt
mit einem Einkommen von 2800 M Jmmerhin ſind im erſten
Leipziger Wahlkreiſe neben 1073 bürgerlichen 106 ſozialdemo

ſchaffen ſind und der Geiſt in dem es ausgeführt wird werden

kratiſche Stimmen abgegeben worden Das reaktionäre Wahlrecht hat alſo auch dicht wieder nach den Frl der kon
ſervativen Wahlrechtsverſchlechterer ſeine Schuldigkeit getan



Die Sozialdemokraten yavben beſchloſſen für die bevorſtehende Kandtagsw ahl den Reichstagsabgeordneten
Meiſter ans Hannover als Zählkandidaten in ſämtlichen
Wahlkreiſen der Provinz Hannover aufzuſtellen Danach
ſcheinen ſich die Herren Genoſſen in Hannover keinerlei Jllu
ſionen über ihre Wahlerfolge hinzugeben

Auskand
Die Kämpfe in Macedonien

Türkiſche Truppen erlilten in einem heftigen Kampfe mit
einer größeren Bande im Bezirk Seres eine ſchwere Nieder
lage Sie verloren viele Tote und Verwundete überdies
machten die Komitatſchis 40 Soldaten zu Gefangenen

Vertrauliche Nachrichten die aus Soſfia nach Konſtantinopel
gelangt ſind wollen wſſſen daß die Centralleitung des macedo
niſchen Komitees ein Manifeſt vorbereitet in welchem ſie erklären
wird daß das Komitee in Erwartung daß die Pforte die Unter
drückung der bulgariſchen Macedonier und die Ausſchreitungen
gegen ſie einſtellen werde beſchloſſen habe die Bandenbewegung
und Dynamitattentate bis zum Frühjahr zu ſiſtieren um abzu
warten ob die Reformmaßregeln durchgeführt werden

Der bulgariſche Exarch hat dem Großvezier geſtern ein Bitt
geſuch um ſtaatliche Hilfe für die Bewohner der abgebrannten
Dörfer im Sandſchak Kirk Kiliſſe überreicht welche ſich in der
größten Notlage befinden Der Großvezier ordnete ſofort die
nötige Hilfe an

Neuerdings ſind bulgariſche Zeitungen in der Türkei verboten
worden ſie werden auch von den fremden Poſtämtern nicht
ausgeſolgt

Xx ZJ

Orgnuniſation der Deutſch Amerikaner
Die Deutſch Amerikaner organiſieren ſich und ſind gewillt

bei den Wahlen ſowohl in den Gemeinden wie im Staat ſich
zur Geltung zu bringen So erſchien einem Kabeltelegramm
des Berl Tgabl zufolge geſtern in New York eine Abordnung
der Vereinigten Deutſch Amerikaniſchen Geſellſchaften bei dem
Führer von Tammany Hall und ſtellte die Forderung daß der
Deutſch Amerikaner Fritz Lindinger als Kandidat für die
Sheriffwahlen aufgeſtellt werde Der Sprecher der Abordnung
betonte dabei daß die Vereine bei dieſen Wahlen über 190,000
Stimmen verſügen

Zur ungariſchen Kabinettskriſe
Bei der Erörterung der Frage der wirtſchaftlichen

Trennung Oeſterreichs und Ungarns in der geſtrigen
Sitzung des ſteiriſchen Landtages ſagte der Abgeordnete der
deutſchen Volkspartei Wald Wenn der Chauvinismus in Ungarn
ſich zur Siedehihe erhöht ſo iſt die Nachgiebigkeit der
Krone ſchuld daran Ich geſtehe der Krone nicht das Recht
zu in einer Frage einſeitſg zu entſcheiden wo es ſich um unſer
Geld handelt Der Landeshauptmann und der Statthalter
wieſen dieſe Aeußerung zurück da die Krone ſtets bemüht ſei
die Jntereſſen aller Völker zu wahren Der Vertreter des
Großgrundbeſitzes Graf Kottullinski erklärte ſich für die
Ernenerung des Ansgleiches nur dann wenn die getroffenen

e von Ungarn ehrlicher eingehalten würden als
isher

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
O Thomas Ediſon bat wie aus New York gemeldet

wird die elektriſche Batterie vollendet an der er ſeit längerer
Zeit arbeitete Die Dyngmomaſchine die 6 Fuß lang aber
fedmal iſt erhält ihre Kraft von einer Feuerung deren Art bis
jetzt noch ein Geheimnis iſt Ediſon erklärt daß drei Pfund
von dieſer Feuerung im Gebrauch für die Dynamomaſchine aus
reichend ſein wird die Beleuchtung eines ganzen Hauſes zu
unterhalten oder ein Automobil einen ganzen Tag in Bewegung
zu erhalten Die Koſten werden 1800 M betragen

J Das Herabfallen eines großen Meteorſteines hat die Bevölkerung von Roß und Sutberland in
Schottland in große Aufregung derſetzt Man erblickte eine
Fenerkugel die oberhalb von Tain einherſchoß Auf ihren Fall
auf den EddertonHügeln folgte ein Knall der ſich wie die Ex

ploſion einer Pulverfabrik anhörte Der Knall war in allen
crhgelandihireVBergen und in den anſtoßenden Grafſchaften

örbar
Der 25 Balneologen Kongreß wird unter Leitun

des Geheimrats Liebreich im März 1904 in Aachen gen
Die Enthüllung des Straßburger JungGoethe Den kmals die für Ende Ottober geplant war

iſt bis zum nächſten Frühjahr verſchoben worden da das
marmorne Poſtament nicht rechtzeitig fertiggeſtellt werden kann

S Das große Ereignis der kommenden PariſerTb eat erſaiſo n wird die Erſtaufſührung des r
Die Hexe von Victorien Sardon im Sarah Bernbardt

Theater ſein Die Proben werden ſofort nach der Rückkehr
der Tragödin beginnen ſie hat das Mannſkript des Stückes
mit auf die Reiſe genommen Die Premiere iſt auf die erſten
Tage des Dezember feſtgeſetzt die Ansſtatlung die von packen
der Wirkung ſein ſoll wird bereits vorbereitet Die Handlung
ſpielt während der fünf Akte und ſechs Bilder in Spanien

ne er dte v r anvertraut iſtt itendſten die der Dramati is j ür ſieLſchiehed bat Dramatiker bis jetzt für ſie
Einen internationalen Wettbewerb fr

langung von Entwürfen für einen Parlamentspalaſt
exläßt die Kommiſſion der geſetzgebenden Körperſchaften von
Urugnay zum 15 April 1904 Es gelangen drei Preiſe von
30,000 15,000 und 7500 Francs zur Verteilung Deutſche Be
werber erhalten die Unterlagen durch die Geſandtſchaft von
Uruguagy in Berlin Kronprinzenufer 25

zchl Durch ſächſiſche Dialektgedichte iſt die FigurBliemchens auch außerhalb Sachſens t nicht zu
Vorteil des ſächſiſchen Preſtiges Gegen dieſe Bliemchen
Siteratur wendet ſich jetzt in dankenswerter Weiſe der
Verein für ſächſiſche Volkskunde Vorſitzender Generalmajor
z D Frhr v Frieſen indem er u g erklären läßt die Geſtalt
des Bliemchen ſei ein Zerrbild widerwärtiger Art
und durchaus kein Typus ſächſiſchen Weſens Gewiß
eutſprächen den Lichtſeiten des ſächſiſchen Weſens auch beſtimmte
Schattenſeiten dieſe aber würden maßlos übertrieb

Sch enDa eekente Spottvers Warum fließt denn die Elbe in
W r ſo gelb mit ſeiner Antwort ſtehe im ſchroffſten
Wider pruch zu der Stellung und Stimmung des ſächſiſchen
Volkes im geeinten deutſchen Vaterlande Und doch werde dieſer
häßliche Spottvers der voll böſen Geiſtes ſei in unbegreiflicher
Hedankenloſigkeit auch in Sachſen noch lachend angeſführt Die
Geſtalt des Bliemchen dieſes traftloſen und doch zähen
Philiſters dem jeder Sinn für Höheres fehle der Unwahrhaſtig
keit mit hämiſcher Schadenſrende und Feigheit verbinde und mit
giſtiger Zunge Großes wie Unbedeutendes beſpreche hätte der

erbittertſte Feind ſächſi rmererfinden nene iegen Weſens nicht ſchlim
T Wie Kunſt und Künſtler in ihrem Oktobere eine von Deutſchland geplant geweſene Klnaubſtegit

n,Chicago unter eigenartigen Ümſtänden nicht zur Entwicklung
ekommen Der Bruder unſeres Unterſtaatsſetreta eber drüben deutſcher Generalkonſnl ſog tretne

einer franzöſiſchen

dann

Weber
hatte zum Leidweſen

verfolgte als Erſter angeregt daß in Chicago eine deutſche
Kunſtausſtellung aus hundert der beſten Bilder der letzten Jahre
uſammengeſtellt würde Profeſſor Kampf war mit der Herſlelnng der Künſtlerliſte betrant Er war willens für Chicago

die hundert beſten Bilder zu nehmen ohne danach Umſchau zu
halten ob die Künſtler der großen Kunſtausſtellung oder der
Sezeſſion angehörten Er erhielt indeſſen vom Miniſter den
Befehl Künſtler der Sezeſſion von der Liſte auszuſchließen
Auf die Nötigung hin in der Auswahl ſich auf ſolche Bilder
zu beſchränken die nicht durch die Berührung mit der Berliner
Sezeſſion verſchlechtert wären hat Profeſſor Kampf ſeinen
Rücktritt von dieſer Miſſion vollzogen das Projekt der Chicagoer
Ausſtellung iſt damit ins Waſſer gefallen Es freut ſich allein der
franzöſiſche Generalkonſul in Chicago dem nun nichts mehr zur
Ausführung einer franzöſiſchen Ausſtellung im Wege ſteht
So haben dank dem Knnſtverſtande eines preußiſchen Miniſters
die Franzoſen ohne Kampf gewonnen

auch ver vom Rektortieren wollen Zugleich wurde aber
Sommer gemaochte Vorſchlag gpt eheißen daß die einzelnen
Zweigvereine ſich nun veranlaßt ſehen möchten ſich mit dem
verhandelten Thema eingehender zu beſchäftigen

Damit war die Tagesordnung erſchöpft und der Vorſitzende
ſchloß mit herzlichem Dank an die gaſtfreundliche Stadt Sanger
hanſen deren Behörden Bürgerſchaft Ehrengäſt und Lehrer
ſowie an die Referenten die Verſammlung deren ca 1100 Be
ſucher trotz der beſchränkten räumlichen Verhältniſſe Unter
kommen gefunden haben Nachmittags 3 Uhr vereinigte ſich
eine Anzahl Teilnehmer zu einem Feſtmahl im Schützenhanſe
Für die nicht daran teilnehmenden Gäſte war die Beſichtigung
des Roſariums und der Jakobi und Ulrichskirche vorgeſehen
Der dann folgende Unterhaltungsabend im Schühenhauſe hielt
noch viele der Teilnehmer in fröhlicher Geſelligkeit zuſammen
Für Donnerstag ſind Ausflüge nach dem Kyffhäuſer dem Tyratal
und Stolberg vorgeſehen

Gerichtsverhandlungen
Kottbus 8 Okt Das hieſige Schwurgericht verhandelte

heute gegen den Holzarbeiter Friedrich Jaegel welcher am
29 Mai d J bei Drebkau eine Schwelle auf die
Schienen gelegt und dadurch die Entgleiſung eines Zuges
verurſacht hatte wodurch eine Perſon getötet und mehrere
andere ſchwer verletzt worden waren Jaegel wurde wegen
vorſätzlicher Gefährdung eines Eiſenbahnzuges durch die der
Tod von Menſchen herbeigeführt wurde Strafgeſetzbuch s 315
Abſ 2 zu 14 Jahren Zuüchthaus und 10 Jahren Ebr
verluſt verurteilt Der Staatsanwalt hatte lebenslängliche
Zuchthausſtrafe beantragt

m Gera 7 Okt Eine merkwürdige Entſcheidung
fällte heute das hieſige Landgericht Von einem in der Geraer
Maſchinenfabrik beſchäftigt geweſenen Werkmeiſter behauptete
der Direktor er habe den Verluſt einer teuren Riemenſcheibe
verſchukdet Der Direktor ſuchte den Mann dadurch zu ſtrafen
daß er den Meiſter als einfachen Dreher an eine
Hobelbank ſtellte allerdings ohne ihm das Gehalt zu kürzen
Der Werkmeiſter weigerte ſich natürlich als Dreher zu arbeiten
weil er glaubte dazu nicht verpflichtet zu ſein Nun wurde er
entlaſſen und ſtrengte Klage beim Gewerbegericht an dies gab
ihm Recht Da das Streitobjekt mehr als 100 M betrug legte
die Firma Berufung ein und erzielte daß der Werkmeiſter mit
ſeiner Klage abgewieſen wurde Das Gericht war der An
ſicht daß ein Prinzipal berechtigt fei ſeineLeute zu beſchäftigen wie es ihm beliebe Was
würde wohl das Gericht dazu ſagen wenn man im Verfolg
dieſer Anſicht behanpten würde daß der Jnſtizminiſter berechtigt
ſei den Herrn Landgerichtspräſidenten mitſamt den Herren

t als Sekretäre zu beſchäftigen wenn ihm das gerade
einfiele

Sächſiſche Provinzial Lehrerverſammlung
Eigener Bericht der Saale Zeitung

o Sangerhauſen 7 Okt
Die 31 Hauptverſammlung des Lehrerverbandes der

Provinz Sachſen wurde heute vormittag 9 Uhr im Schützen
hauſe vom Vorſitzenden Lehrer Schwärzel Magdeburg er
öffnet Er begrüßte die von über 900 Perſonen beſuchte Ver
ſammlung und dankte beſonders den anweſenden Herren Bürger
meiſter Knobloch Superintendenten Höhndorf beide von
hier und Landtags und Reichstagsabgeordneten Scherre
Leubingen für ihr Erſcheinen Dem erſt vor kurzem dahin
geſchiedenen Rektor a D Dietlein zu Halle einem Mitbegründer des Lehrerverbandes widmete der Vorſihzende ehrende
Worte für ſeine der Schule und Lehrerſchaft gewidmeten Dienſte
Der Vorſitzende nahm nochmals Veranlaſſung auf die Kügler
Stiftung hinzuweiſen und legte es den Mitgliedern ans Herz
das zu Gunſten der Stiftung in Vertrieb gebrachte Bild Küglers
anzukaufen Darauf begrüßten Sup Höhndorf und Lehrer
ſende letzterer im Auftrage des Lehrervereins die Ver
ammlung
Es erhält nunmehr Rektor Wigge Ellrich das Wort zu
ſeinem Vortrage Die Schulaufſichtsfrage Der
Referent begründete in wohldurchdachter und überzeugender
Rede die folgenden Leitſätze 1 Der Lehrerſtand iſt ein ſelbſt
ſtändiger Stand a durch die Selbſtändigkeit ſeines Verufs
b durch die Mündigkeit ſeiner Glieder 2 Der Lehrerſtand
beanſprucht die Anerkennung ſeiner Selbſtändigkeit durch Ge
währung des Rechtes ſeine beruflichen Angelegenheiten ſelber
zu leiten und zu pflegen 3 Der Begriff der Fachaufſicht im
Sinne von Schulleitung und Schulpflege fordert vom Schul
aufſichtsbeamten Autorität des Könnens macht es wünſchens
wert daß er im praktiſchen Schnuldienſt verbleibt und bedingt
Schulaufſichtsbezirke von mäßigem Umfange 4 Die Ortsſchul
pflege des Paſtors Zilleſſen lehnen wir als unvereinbar mit der
Selbſtändigkeit unſeres Standes ab Die Ausführungen wurden
von der Verſammlung mit lantem Beifall aufgenommen Die
ſich anſchließende Debatte war ſehr lebhaft Erfurt
Wittenberg kritiſiert das Hauptlehrerſyſtem und beſpricht die ſich
aus ihm ergebenden Uebelſtände Stark Magdeburg betont
mit Genugtunng daß dem Lehrerſtande ſchon verſchiedenfach
Bundesgenoſſen Geiſtliche und Akademiker erſtanden wären die
ihm beipflichteten daß Leuten aus ſeinen Reihen die Schulauf
ſicht übertragen werde Er hoffe daher daß die Löfung der
anſtehenden Frage nicht in ferne Zeit gerückt ſei Rektor Holtz
Oſchersleben ſpricht dafür daß die Beſprechung der Hauptlehrer
frage ausgeſchaltet werde und hebt hervor daß der Schulleiter
ein Mann von tiefer Sach und Fachkenntnis ſein müſſe
Seminarlehrer Förſter Magdeburg bedauert es daß er mit
ſeinem Vortrage Univerſität und Vöolksſchullehrer nicht zu
Worte gekommen ſei da dieſes Thema im innigen Zuſammen
hange mit dem erörterten ſtehe Es äußern ſich noch weiter
zur Sache Theißig Magdeburg Bismarck Gr Salze
Lenz Halberſtadt Rektor Hollkamm Wolmirſtedt Krug
Cößlitz u n Die Verſammlung entſchließt ſich hierauf nach
der allgemeinen Beſprechung zur en bloc Annahmie der Theſen

Ueber das zweite Thema Schulunterhaltungsgeſetz
referiert Lehrer Fried rich Lernsdorf Er beſpricht an der
Hand der einſchlägigen amtlichen Verordnungen den hiſtoriſchen
Werdegang der Schullaſten und zeigt wie dieſe ſich durch die
heutigen Verhältniſſe zumal in Ortſchaften nahe induſtriereicher
Städte ſehr geſteigert haben Jnfolge von Gerechtſamen ſeien
weiter die Jnhaber von Patronaten und Gutsbezirken den
politiſchen Gemeinden gegenüber ſehr im Vorteil alle dieſe

uſtände erforderten dringend ein Schulunterhaltungsgeſetz
Mit der Beſeitigung der finanziellen Vorrechte ſind auch die
ſonſtigen Sonderrechte der Gutsherren aufzuheben Von der
gleichmäßigen Heranziehung aller Bürger des Staates welche
die Einheit des Staates gebieteriſch fordert ſteht eine lebhafte und
ſtetige Entwicklung des Volksſchulweſens zu erhoffen Die
Lehrerſchaft erhofft eine gleichmäßige und planvolle Regelung
ihres Dienſteinkommens Die jetzigen Verſchiedenheiten ſchädigen
das Schulintereſſe Lehrermangel Stellenwechſel Landflucht
ſind eine ſtete Quelle berechtigter Klagen der Lehrer und vieler
Streitigkeiten mit den Gemeinden oder Beſchwerden der Ge
meinden gegen die Aufſichtsbehörden Eine Reviſion des
Belege arten wird bald erfolgen Der mit lebhaftem
Beifall aufgenommene Vortrag klang in den Wunſch des
Referenten aus Möge das Schulunterhaltungsgeſetz der
Volksſchule erhöhte alle Zuwendungen bringen und
eine ſachgemäße Verteilung der Staatszuſchüſſe herbeiführen
Der Vortragende hatte ſeinen Darlegungen eine Reihe von Thefen
zugrunde gelegt doch wurden dieſe nicht debattiert und auch nicht
angenommen da man dem Vorſchlage des Rektors Sommerrtei die die gleiche Joee für Frankreich Burg beipflichtete den Vortrag ſo anzuſehen als habe er orien

Ortsvorſteher

Provinzialnachrichten
ASDelitzſch 8 Okt Typhus Tödlicher Unfall
Fahrraddiebſtahl Die Zahl der Typhuserkrankten

in unſerer Stadt iſt nunmehr auf 5 geſtiegen nachdem auch noch
die Ehefran und ein Kind des Tiſchlermeiſters deſſen beide
Lehrlinge zuerſt erkrankten von der Seuche befallen ſind
Sämtliche Erkrankten beſinden ſich im ſtädtiſchen Krankenhaus
den Umſtändon nach befriedigend Man hofft in zuſtändigen
Kreiſen beſtimmt auf eine Lokaliſiernng der Seuche Jm be
nachbarten Kölſa verunglückte eine 7 jährige Tochter des Gaſt
wirls Kopp auf gräßliche Weiſe Mehrere Kinder ſchleppten auf
dem Felde Kartoffelkraut zuſammen und zündeten es an Dabei
kam die kleine K den Flammen zu e das Feuer ergriff ihre
Kleider und das Kind erlitt bei dieſer Gelegenheit ſo ſchwere
Brandwunden daß es anderen Tags eine Leiche war
Ein frecher Fahrraddiebſtahl wurde hier verübt Ein
junger Mann vom Lande ſtellte ſein Fahrrad in den Hausflur
des hieſigen Gaſthofs zum Preußiſchen Hof Jn
der Gaſtſtube befand ſich auch ein feingekleideter jüngerer Herr
welcher mit dem Rade auf dem freien Platze vor dem Gaſthofe
Fahrradübungen machte Dabei ſtellte er ſich ſo als ob er des
Fahrens noch nicht recht kundig ſei Plötzlich aber ſchwang er

ſich mit Eleganz aufs Rad und Roß und Reiter ſah man bis
jetzt nicht wieder

Prittitz 10 Okt Unfall mit tödlichem Ausgang
Der Maurer Robert Möbius von hier der vor einigen Wochen
auf dem Dippeſchen Neubau in Plotha einen Unfall erlitt iſt im
Krankenhauſe zu Zeitz ſeinen Verletzungen erlegen

Stößen 10 Okt Unſer Poſtamt das nunmehr
50 Jahre beſteht und ehedem die einzige Poſtanſtalt unſerer
Gegend war erzielte im abgelaufenen Geſchäftsjahre eine Ein
nahme von 7371 M gegen 7129 M im Vorjahre Zum Land
beſtellbezirk gehören jetzt nur noch die Ortſchaften Görſchen
Droitzen Scheiplitz Schmerdorf Prieſtädt und Gutsbezirk
Nöbedih

Sangerhanſen 8 Okt Urwählerliſten Jn die von
der Stadt Sangerhauſen ausgelegten Urwählerliſten für die
bevorſtehenden Wahlen zum Abgeordnetenhauſe haben nur etwa
10 Perſonen Einſicht genommen ein daß man hier an
den Landtagswahlen kein reges Jntereſſe hat

Dittichenrode Graſſchaft Stolberg Roßla 7 Okt Zum
hat die Gemeindevertretung nachdem der

bisherige Ortsvorſteher Kieling ſein Amt niedergelegt hatte den
Lehrer Suffa gewählt Dieſer hat die Wahl angenommen nach
dem ſeine vorgeſetzte Aufſichtsbehörde das fürſtlich Stolberg
Roßlaiſche Konſiſtorium zu Roßla die Genehmigung zur Ueber
nahme dieſes Nebenamtes erteilt hat

Oſchersleben 7 Okt Die geſuchte Elſe Kaſſel ſoll
wie das Oſchersl Kr Bl erfahren haben will bei einer in
Wegersleben gaſtierenden Akrobatentruppe geſehen worden ſein
Auf Befragen hat das Kind angegeben daß es nicht zur Truppe
gehöre ſeine Haare ſeien gefärbt Es hörte auch ſofort auf den
Namen Elſe Am Montag ſoll die Truppe in Hornhauſen
Vorſtellung gegeben haben Die Beſtätigung der Behauptung
daß es ſich wirklich um Elſe Kaſſel aus Hannover handelt
bleibt abzuwarten

O Genthin 7 Okt Aufgefundene Brieftaube
Scheunenbrand Beginn der Zuckerkampagne
Auf dem Handelsmann Bodeſchen Grundſtück in der Parchen
ſtraße wurde heute mittag während des gewaltigen Sturmes
eine Brieſtaube tot aufgefunden deren eine Schwungfeder einen
Wappenſtempel und die Zahl 97 zeigt Ein Metallring an dem
einen Beinchen des Tieres hat die eingravierten Ziffern 0447
03701 Vorgeſtern nachmittag wurde im nahen Dorfe Carow
die gefüllte Scheune des Handelsmanns Ferd Mangelsdorf ein
Raub der Flammen Der Schaden iſt erheblich die Entſtehungs
urſache nicht bekannt Jhren vollen Betrieb hat die hieſige
Zuckerfabrik eröffnet Täglich werden mittels der Kleinbahn
ununterbrochen mit Zuckerrüben gefüllte Loren auf dem
Fabrikhofe abgeſetzt Auch auf dem Waſſerwege langen große
Maſſen Zuckerrüben an ebenſo per Achſe Die Fabrik zahlt
ihren Aktionären für das abgeſchloſſene Geſchäftsjahr 6 Proz
Dividende dagegen gibt die Zuckerfabrik Nauen 10 Proz
Dividende

Heiligenſtadt 7 Okt Geſcheitertes Eiſenbahn
projekt Das Eiſenbahnprojekt Mühlhauſen Küllſtedt Heiligen
ſtadt iſt zunächſt geſcheitert Vom Vorſitzenden des Eiſenbahn
komitees erhält die Heil Ztg die Abſchrift des Beſcheides
welcher durch den Regiernngspräſidenten in dieſer Sache ergangen
iſt Erfurt den 25 September 1903 Jm Anſchluß an mein
Schreiben vom 19 Auguſt er eröffne ich Jhnen daß die wegen
Finanzierung des Kleinbahnunternehmens Mühlhauſen Küllſtedt
Heiligenſtadt inzwiſchen gepflogenen Erörterungen zu einem für
das Unternehmen günſtigen Abſchluß nicht geführt haben Der
Herr Landeshauptmann der Provinz hat erklärt daß er nach
Lage der Verhältniſſe eine Unterſtützung des Unternehmens beim
Provinzial Ausſchuſſe nicht zu befürworten vermöge worauf der
Herr Miniſter der öffentlichen Arbeiten dahin entſchieden hat
daß von einer Ergänzung der Projektarbeiten abzuſehen iſt
Die ſämtlichen Projektſtücke folgen anbei zurück gez v Dewitz

Wohl niemand hätte geahnt fügt das genannte Blatt bef
daß das Projekt ohne weiteres zu Falle gelangen würde ſodaß
nicht einmal dem Ausſchuſſe der Provinz dieſes für einen großen
Teil der eichsfeldiſchen Bevölkerung ſo hochwichtige Unternehmen
zur Begutachtung unterbreitet worden iſt Man kann neugierig
ſein mit welchem Erfolge die Deputierten der intereſſierten
Kreiſe beim Provinziallandtage ſich der Soche annehmen werden
Hoffentlich treten unſere Landtagsabgeordueten im Abgeordneten
hauſe nunmehr mit aller Kraft dafür ein daß dieſe Meliorations
bahn als ſtaatliche Nebenbahn ausgeführt wird da ohne dieſe
Bahn nach hundert Jahren die wirtſchaftlichen Zuſtände auf
dem Obereichsfelde bei ſeiner ungünſtigen Vodenbeſchaffenheit
und den unglücklichen Erwerbsverhältniſſen ganz dieſelben ſein
werden wie heutzutage und vor hundert Jahren

H Schleufingen 6 Okt Der Vorſtand des Henne
bergſchen Fiſcherei Vereins hat ſoeben ſeinen Bericht
über das Geſchäftsjahr 1902/03 herausgegeben Die ſpezielle
Leitung der Fiſchbrutanſtalt und die Beaufſichtigung der An
fütterungsteiche uſiv war dem zweiten Lehrer der Wieſenbau
ſchule Herrn Dr Zurhorſt übertragen Das Abſtreichen der
laichreifen Forellen und die Pflege der Eier bezw der ſpäteren

iſchchen wurde unter Leitung des Direktors der Wieſenbaus
chule von den Schülern dieſer Anſtalt ausgeführt Das Ab

ſtreichen erfolgte Mitte November und ergab rund 50,000 Eier
die jedoch größtenteils in ſchlechter Beſchaffenheit waren weil
der Beſtand der Laichfiſche im Dreiecks und teilweiſe auch im
neuen Streckteiche im voraufgegangenen Sommer durch
Schmarotzer und übermäßiges Auftreten der Waſſerpeſt fehr
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Wer von dem bekannten Singer Arens in Glyi
Um aber einen mäßi r Bruttrögeen wurden am 15 See S be angebrütete

ngen a H bezogen Vei dieſen zugelauften Eiern waren dieVerluſte während der weiteren Vrincit v wogegen die
von den elgenen ſchwächlichen Fiſchen gewonnenen Eier im
Verlaufe des Vrutgeſchäfts faſt vollſtändig ansgeſchieden werden
mußten Die Verteilung von 50,700 Stück Forellenbrütlingen fand
am 12 Mai an 39 Herren ſigit Von dem Vorſtande des
FiſchereiVereins für den Regierungsbezirk Erfurt wurden am
4 Mai 10,000 Stück Forellenbrut überwieſen welche in die
Brutteiche am Bahnhof und an der Chauſſee Schleuſingen
Themar ausgeſet wurden Dem Beſchluſſe der vorjährigen
Generalverſammlung entſprechend wurden wegen Anbringung
von Fiſchpäſſen an den Schleuſenwehren bei Kl Veßra bei der
Dautzenbergſchen Papierfabrik und der Schönbeckſchen Brauerei
die erforderlichen Schritte getan Die Koſten ſind auf 1020 M
veranſchlagt Der Pivovinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen hat

die in Weimar ja ſo gern geſehen werden ni t
t lln keine abſichtliche ündéhlicetebet n

z credt reundſchaftliche Zuſammengehen das eine gewiſſe
neochamteit gegen andere erzengt die Schuld tragen Eine

die ſei rache in den Penſionen ſelbſt wird wohl das zweck

Rudolſtadt 8 Okt Denkmals enthüllung

do Heutefand hier in Gegenwart der fürſtlichen Herrſchaften die feier
liche Enthüllung dAnlvn nene Denkmals für den heimiſchen Dichter

Gotba 8 Okt Selbſtmord Der in der Hützelst S zelsgaſſeArbeiter Seifarth der erſt vor kurzem aus Walters
be ierber verzog und ſeit mehreren Tagen in ununter

rochenem Streite mit ſeiner Frau lebie machte geſtern nach
Bittag einen Mordverſuch auf ſie indem er ihr mit einem Meſſer
in die linke Seite des Kopfes ſtach und eine erhebliche Ver
wundung beibrachte Während die Tat der Polizei gemeldet

dem Verein für das Rechnungsjahr 1902 wiederum eine Beihilfe wurde erhängte ſich Seifarth in ſeiner Wohnnng
von 500 M und der Herr Regierungspräſident eine ſolche von350 M für das Rechnungsjahr 1903 bewilligt

K Erfurt 7 Okt Jugendliche Ausreißer Am
Dienstag fielen einem Polizeiſergeanten in
ſehende eiwa 11 jährige Knaben auf welche unſtät umherirrten
Während einer entfloh konnte der andere feſtgenommen werden

der Nähe des
ſtädtiſchen Brauſebades bei der Talſtraße zwei ſchinutzig aus

Langewieſen 8 Okt Jhres Amtes enthoben
wurden durch Verfügung des fürſtlichen Miniſteriums in
Sondershauſen vier Mitglieder des hieſigen Gemeinderats
Der Grund der Amtsentſetzung liegt darin daß die vier Herren
bei der Bürgermeiſterwahl im Jahre 1893 dem auserwählten
Bürgermeiſter Kandidaten Bräutigam ein Schriſtſtück vorlegten
nach welchem ſeine Wahl nur dann als geſichert anzuſehen ſei

Einige Stunden ſpäter fing der Beamte auch den Ausreißer am der er ſich ſchriftlich verpflichte nichts ohue Wiſſen und Willen
Pulverwehr Die Bengel ſind Ernſt Herrmann aus Kalbe a S

und Otto Nehrkorn aus Groß Oſchersleben Sie waren wegen
Diebſtahls in der Rettungsanſtalt zu Langenſalza untergebracht
worden und hatten ſich von dort am 28 Sept entfernt Bis
Gräfentonna legten die jugendlichen Abenteurer den Weg zu
Fuß zurück Zur Nachtzeit ſchlichen ſie ſich in ein Bauern
gehöſt erbentelen Bargeld und fuhren nach Erfurt Um leben

zu können ſtahlen ſie wo es eben anging Jhr Hauptfeld war
der Jahrmarkt welcher zur Zeit auf dem Friedrich Wilhelms
platze abgehalten wurde Ferner hielten ſie Kinder an welche
für die Eltern etwas kaufen ſollten und nahmen den Kleinen
das Geld aus dem Portemonngaie Heute wurden die jugend
lichen Taugenichtſe nach Langenſalza zurücktransportiert

Ordensverleihungen Verllehen wurde Dem Oberſienerrat
Werner zu Teſſaun der Königliche KronenOrden dritter Klaſſe Den
nachbenannten Perſonen wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der ihnen
verliehenen nichtpreußiſchen Orden und zwar des NRitterkrenzes zweiter Ab
teilung des Großherzoglich Sächſiſchen Hans Ordens der Wachſamlkeit oder vom
Weißen Falken dem Hanptmann der Landwehr Schilling zu Apolda des
Ritterkrenzes erſter Klaſſe des Herzoglich Braunſchweigiſchen Ordens Heinrich
des Löwen dem Kloſtergutepächter Oeſterreich anf Siegersleben im Kreiſe
Neuhaldensleben des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglich Sachſen
Erneſtiniſchen Hans Ordens dem Herzoglich Sachſen Alienburgiſchen Wergrevier
beamten Oberkentnant der Neſerve Böhniſch zu Altenburg der goldenen
Medaille des Herzoglich Anhaltiſchen HansOrdens Albrechts des Bären dem
Eiſenbahnzugführer a D Ladhoff zu Deſſan des Fürſtlich Reußiſchen
Ehrenkrenzes dritter Klaſſe dem Eiſenbahnſtationsvorſteher erſter Klaſſe Jeh
ſert zu Weimar des Ehrenkrenzes zweiter Klaſſe des Fürſtlich Lippiſchen
Haus Hrdens dem Geheimen Regiernngsrat Kaßner Generaldirektor der
Provinzlalſtädtefenerſozielät der Provinz Sachſen zu Merſeburg

Exledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkedes I Armee Korps Alsbald Greiz Jnſtizbehörde Diät iſt
Bewerber muß im Schreiben gewandt mit guter Handſchrift begabt und be
fähigt ſein zur ſelbſtändigen Herſtellung von Aunsfertigungen und Aufnahme von
Proſokollen anf vierwöchige Kündigung 2 M für den Arbeilstag bei guter
Dienſtführnng und gutem Verhalten iſt Aufbeſſerung nicht ausgeſchleſſen Be
werbungen ſind unter Weifügnng des Zivilverſorgungsſcheins eines ſelbſt
ſiändig verfaßlen Lebenslaufes und der Zengniſſe über die frühere Beſchäftigung
an die Fürſil Landesregierung in Greiz zu richten 1 Jannar 1904
Greußen Kaiſerl Poſtamt Briefträger zunächſt anf dreimonatige
Kündigung ſpäter auf Lebenszeit 900 M Gehalt und 72 M Wohnnngsgeid
ger jährlich das Gehalt ſteigt bis 1500 M jährlich Bewerbungen ſind an
ie Kaiſerl Ober Ppoſtdirektion in Erfurt zu richten Soiort Marburg

Univerſität Duener beim Patbologiſch Angatomiſchen Jnſtitut Bewerber muß
völlige Geſundheit und körperliche Rüſtigkeit beſitzen und als Anatomiewärter
gründlich ausgebildet ſein er darf vor keiner unangenehmen Arbeit an Leichen
oder mit Leichenteilen zurückſchrecken auf Kündigung 1000 M Gehalt jährlich
und Dienſtwohnnng der Gehalt ſteigt nach Dienſialtersſiufen bis 1500 M
jährlich Meldungen ſind an den Kurator der Univerſität Viarburg zu richten
die Stelle iſt penſionsberechtigt

ne

Deſſan 8 Okt Straßenunruhen Schaumwein
ſtener Auch am geſtrigen Abend dauerten die Straßen
unruhen fort ſodaß die ſämtliche verfügbare Polizei aufgeboten
wurde Der Oberbürgermeiſter Dr Ebeling und der Erſte
Stadtrat Weber waren ſelbſt anweſend und trafen Anordnungen
Erſterer ließ mehrere widerſetz iche ſich brutal benehmende
Rowdies feſtnuehmen Eine größere Anzahl Perſonen wurde
unter dem wüſten Gejohle der Menge verhaftet und gefeſſelt ab
geführt Gegen 6 Uhr war der Verkehr geſperrt Nur mit
Aufbietung aller Energie gelang es den Poliziſten die teils in
Uniform teils in Zivil gingen die Paſſage wieder frei zu
machen Das neue Geſetz über die Beſteuerung der Schaum
weine hatte im Jahre 1902 eine erhebliche Anzahl Beſtrafungen
wegen Zuwiderhandlungen in unſerem Herzogtum zur Folge
Anhängig gemacht wurden nach dem Staatsanz 95 F älle
wovon 93 zur Erledigung kamen Verurteilt wurden 88 Per
ſonen bezw Firmen

Braunſchweig 8 Okt Raubanfall Verhaftung
Wieder ein neuer Raubanfall iſt in letzter Nacht in einer der
benachbarten Waldungen diesmal im Salzdahlumer Holze verübt
worden Der Viehhändlergehilfe Beddies aus Klein Stöckheim
paſſierte kurz nach 12 Uhr auf dem Wege von Salzdahlum nach
Klein Stöckhelm mit einem Fuhrwerke das Salzdahlumer Holz
Ungefähr in der Mitte des Waldes ſtellten ſich ihm fünf Wege
lagerer entgegen zwei fielen den Pferden in die Zügel die an
deren drei ſtiegen auf den Wagen und fielen über Beddies her
von dem ſie Geld forderten Als Beddies der Wahrheit gemäß
erklärte er habe kein Geld bei ſich wurde er von den Strolchen
durch Meſſerſtiche und ſonſtige Mißhandlungen derart zuge
richtet daß er erheblich wenn auch nicht lebensgefährlich ver
letzt iſt Endlich entflohen die Ganner in der Richtung auf
Braunſchweig zu Unter ihnen befand ſich wiederum ein
Mann mit dunklem Vollbart ſo daß die Annahme berechtigt
iſt daß man es wiederum mit derſelben Bande zu tun hat
welche die Ueberfälle im Querumer Holze ausgeführt hat Es
iſt dringend erforderlich daß Gendarmerie und Polizei alles
aufbieten um die gefährlichen Wegelagerer dingſeſt zu machen
damit die Sicherheit in der Umgebung der Stadt wiederher
geſtellt wird Der ſeit dem 23 Auguſt verſchwundene Stall
ſchweizer Walther Schneider von hier der an dieſem Tage für
ſeinen Arbeitgeber den Viehhändler W Kuhrmeyer in Peine
einen Betrag von ca 2200 Mork in Wendeburg erhob und mit
dieſer Summe verſchwand iſt in der Nähe von Hildesheim
verhaftet und dem dortigen Gerichtsgefängnis zugeführt
worden

Frankenhauſen 8 Okt Die hieſige Vahnhofs
wirtſchaft, ſeit Errichtung in den Händen des verſtorbenen
Bahnhofswirtes Gleichmann bezw ſeiner Hinterbliebenen wird
mit Beginn des nächſten Jahres anderweit verpachtet Au

ebote ſind bis zum 10 November an das Rechnungsbureau der
önkal Eiſenbahn Direktion in Erfurt einzureichen

Weimar 7 Okt Die hieſigen Penſionsfräuleineben der Zeitung Deutſchland Anlaß zu folgender heiter
ote Schon wiederholt iſt Klage darüber geführt worden daß

die iungen Damen der Penſionen wenn ſie geſchloſſen über die
Straßen ziehen den übrigen Paſſanten nur ſelten in entſprechen
der Weiſe ausweichen Wie uns mitgeteilt wird wurde am
Zrentag Willag an der Ecke der Hummel und Bernhardſtraße
eine ältere Dame von Penſionsfräulein ſo zur Seite eſtoßen
doß ſie gegen eine Mauer fiel Es iſt ſehr bedauerlich daß der
artige Klagen immer wieder auftauchen im öffentlichen Verkehr

er vier Herren zu unternehmen auch wenn dieſe in ſpäterer
Zeit dem Gemeinderate nicht mehr angehören ſollten Bürger
meiſter Bräutigam iſt vor einiger Zeit mit der halben Penſion
verabſchiedet worden

8 Gera 8 Okt Perſonalien Es verlautet daß als
Direktor des Fürſtlichen Gymnaſiums in Gera an Stelle des

im nächſten Jahre in den Ruheſtand tretenden Hofrats Prof
Grumme der Paſtor Auerbach der ſchon früher dem Lehrkörper
angehörte in Ausſicht genommen ſei Die Pfarrſtelle Anerbachs
eng k aus werde dann der Sohn des Geh Oberkirchenrats

e erhalten

Leipzig 8 Okt Eine fürchterliche Tat Doppel
mord und Selbſtmord trug ſich wie ſchon kurz von uns ge
meldet heute morgen in der Zeit zwiſchen /26 und 27 Uhr in
dem Grundſtück Katzbachſtr 9 3 Etage in Leipzig Enutritzſch zu
Dort erſchoß der 35 jährige Zeichner und Lithograph Arthur
Felix Seifert zunächſt ſeine 58 Jahre alte Mutter ſodann ſeine
im 36 Jahre ſtehende Schweſter verwitwete Frau Köppe
Weiter gab der Mörder auf einen in demſelben Fiur wohnenden
Mann der auf die Schüſſe herbeigeeilt war und der in die
Wohnung eindringen wollte einen Schuß ab ohne ihn zu ver
letzen Schließlich richtete er die Waffe gegen ſich ſelbſt und
tötete ſich durch drei Schüſſe Als man die Tür öffnete fand
man Frau Seifert mit einer Schußwunde und mit durchſchnittener
Kehle in ihrem auf dem Vorſagle aufgeſtellten Bette vor Aller
Wahrſcheinlichkeit nach iſt die Tochter durch den Lärm erſchreckt
der Mutter zu Hilfe geeilt iſt aber dann als ſie das Entſetzliche
ſah nach der Vorſaaltür geflohen dle ſie verſchloſſen fand
Seifert hat hierauf ſeine Schweſter durch einen Schuß nieder
geſtreckt iſt in die Küche gegangen wo er ſeinem Leben wie
bereits angeführt ebenfalls ein Ziel ieſte Was die unmittel
bare Veranlaſſung zur Tat geweſen iſt hat bis jetzt nicht feſt
geſtellt werden können nur ſo viel iſt ſicher daß Seifert der
bereits einmal in einer Jrrenanſtalt untergebracht geweſen
geiſteskrank war und die gräßliche Tat in unzurechnungs
fähigem Zuſtande begangen hat Frau Seifert befand ſich in
auskömmlichen Verhältniſſen ſie bezog da ihr Mann Lokomotiv
führer geweſen war eine Penſion Jhre Tochter die demnächſt
eine Stelle in einem Fleiſchergeſchäfte antreten wollte wohnte
bei ihr Jhr Sohn der für eine unfern von ſeiner Wohnung
gelegene Kunſtanſtalt arbeitete und der als fleißig geſchildert
wird hatte gleichfalls Wohnnng bei ſeiner Mutter

Vermiſchtes
Für die durch Hochwaſſer Geſchädigten ſind bisher beim

Schleſiſchen Bankverein 165,000 M vom Berliner Reichskomitee
eingegangen Die Geſamtſumme der bisber beim Bankverein
eingegangenen Beträge beläuft ſich auf 992,000 M

Ein königliches Geſchenk Bei der jüngſten Anweſenheit der
Königin Witwe Margherita von Jtalien bei ihrem 11 Jäger
bataillon in Marburg wurden ihr auch ein Leutnant dieſes
Bataillons und deſſen Braut vorgeſtellt dabei hörte ſie daß
die Hochzeit des jungen Paares im Oktober ſein ſolle Jetzt iſt
nun wie die Kr meldet an die Braut ein Gliüickwunſch
telegramm der Königin und als Hochzeitsgeſchenk eine goldene
mit Perlen und Diamanten reich beſetzte Uhr an langer ſchwerer
goldener Kette gelangt

Ein ſchwerer Einbruchsdiebſtahl wurde am Mittwoch in
Nauheim in der an der Frankfurterſtraße gelegenen Villa
Saxonia verübt Jn der Villa wohnen zwei zur Kur in

Nauheim weilende Damen aus Dresden die ältere die
Frau eines Zahnarztes die jüngere ihre Schweſter Der Ein
brecher gelangte vom Garten aus auf den Balkon und durch
die Balkontür die nicht verſchloſſen war in das Zimmer der
Damen die durch das Geräuſch erwachten und um Hilfe ſchrien
Der Einbrecher ergriff einen eiſernen Stiefelknecht und
ſchlug auf die Damen ein bis ſie bewußtlos liegen
blieben Die übrigen Hausbewohner hatten das Geräuſch ver
nommen und eilten herbei und der Dieb wurde verſcheucht
Die ältere verheiratete Dame iſt weniger ſchwer verletzt die
jüngere mußte jedoch in die Klinik nach Gießen gebracht und
operiert werden Die Verletzungen ſind lebensgefährlich da der
Schädel zerſchmettert iſt

Ein frecher Einbruchsdiebſtahl wurde in einer der letzten
Nächte in das Landgerichtsgebäude zu Jnnsbruck
verübt Der Dieb gelangte nach Oeffnen und Durchſchreiten
mehrerer anderer Amtsräume in den Raum des Kanzleidirektors
erbrach zuerſt die Schreibtiſchſchublade und öffnete dann die
Wertkaſſe Hier befanden ſich etwa 1600 bis 2000 Kronen und
auf hohe Beträge lautende Sparkaſſenbücher Das Geld ſteckte
der Einbrecher zu ſich während er die Bücher unberührt ließ
Den Treſor in dem eine größere Summe verwahrt lag zu
öffnen gelang ihm nicht Die Art der Ausführung des Ein
bruches läßt darauf ſehließen daß der Täter mit den örtlichen
Verhältniſſen wohlvertraut war

Ueber den Sturm der vom Dienstag zum Mittwoch durch
Deutſchland raſte kommen immer neue Hiobspoſten ins
beſondere auch aus Schleſien Zahlloſe Bäume ſind entwurzelt
an vielen Orten wurden Dächer abgedeckt und Telegraphen
und Telephondrähte zerriſſen Die Fernſprechverbindung mit
Berlin wurde zerſtört Jn Haynau wirbelte der Sturm
einen Scheuneutorflügel in die Luft und ſchlenderte ihn auf drei
vorübergebende Männer von denen einer getötet wurde
An der Eiſenbahnſtrecke Schweidnitz Cbarlottenbrunn fegte der
Wind drei Karren von einem Abhang hinunter
die auf drei am Fuß des Hügels beſchäftigte Erdarbeiter
ſtürzten einer der Verunglückten fand den Tod die beiden
anderen ſind ſchwer verletzt worden Die Unwetter haben
auch in Uchtelfangen im Kreiſe Ottweiler einen ſchweren
Bauunfall zur z gehabt Der anhaltende Regen hatte einen
halbvollendeten Neubau unterwaſchen und zum Einſturz gebracht
Zwei verheiratete Maurer wurden verſchüttet
und nach einiger Zeit als Leichen unter den Trümmern
hervorgezogen An
wetter ſeinen Höhepunkt in ſchweren Orkanböen die das Waſſer
der See mit verheerender Gewalt über die Afer ins Land
hineintrieben Gerade zu dieſer Zeit traf von Helgoland die
telegraphiſche Meldung ein daß man dort einen großen unter

ter Da uS ufer c kiel ie großen Seeſchleppdampfer

Dampfer wurde in der
kommende ſchwere Slurzſee das

der Nordſeeküſte erreichte das Un M

ilſeteiſinngen bereit liegenden

Seeadler und Simſon aus Dem erſterena Eilbemündung durch eine über
Ruderhaus eingeſchlagen

wobei der Steunermann Backhaus durch Glasſplitter die
ihm ins Geſicht getrieben wurden ſchwere Verletzungen
davontrng Der Dampfer mußte ſofort wenden und nach Cux
haven zurückkehren wo der Steuermann in einem Kraukenhauſe

Aufnahme fand ctreibenden Schoners iſt noch nichts Näheres bekannt
Ueber das Schickſal des bei Helgoland

Verhaftung eines Mörders Auf Veranlaſſung der deutſchen
Geſandtſchaft in Santiaggo wurde in Jquigne der Vergolder
Otto Hugo Drews verhaſtet Drews hatte ſich durch gelegenl
liche Aeußerungen
gemacht die
Nacht zum 15 April 1898 ermordet zu haben
war
worden Jn der Nähe der Leiche fand man eine Erinnerungs

ſeinen Herbergswirt gegenüber verdächtig
roſtitnierte Luiſe Günther zu Berlin in der

Die Günther
wie bekannt in der Haſenheide ermordet aufgefunden

medaille an die Kaiſermanöver 1897 in der Größe eines Zwei
markſtückes Dieſer Fund führte zur Verhaftung des Vergolders
Oito Hugo Drews Wegen Mangels an Beweiſen wurde der
Genannte indeſſen nach einigen Tagen wieder freigelaſſen und
wanderte alsbald aus
noch zweifelhaft Es
Vorbedacht verdächtig gemacht hat um
gefangener nach Berlin zurückbefördert zu werden

Ob er wirklich der Mörder iſt bleibt
iſt nicht ausgeſchloſſen daß er ſich mit

als Unterſuchungs

Der Löw iſt los Auf der Oktoberfeſtwieſe zu München
brach am Mittwoch nachmittag ein zweijähriger Löwe aus einer
Menagerie aus konnte aber nach einiger Zeit wieder eingefangen
werden ohne daß er Unheil anrichtete

Au Typhus erkrankt ſind nach einer Meldung der Pfälziſchen
Preſſe in Odenbach bei Lauterecken 50 Perſonen inſolge des
Genuſſes ſchlechten Trinkwaſſers

Der erſte atlantiſche Turbinendampfer iſt wie der Dakly
Telegraph berichtet von einer Schiffsfirma am Clyde beſtellt
worden Seitdem der Paſſagier Turbinendampfer König
Ednard vor drei Jahren auf dem Clyde vom Stapel gelaſſen
wurde haben Meſſrs Allan die Möglichkeit erwogen dieſe
Meihode auch für Ozeanſchiffe anzuwenden Jetzt haben ſie mit
Meſſrs Workman and Clark aus Belfaſt einen Kontrakt ab
geſchloſſen wonach an Stelle der gewöhnlichen Dampfmaſchinen
Turbinen von dem Parſon Typ treten Das neue Schiff iſt für
den Poſtdienſt von Liverpool nach Kanada beſtimmt Es
wird nicht nur in bezug auf ſeine Maſchinerie eine Neuheit ſein
ſondern auch das größte und ſchnellſte Schiff der Allan Flotte
werden Die Länge beträgt über 500 Fuß Bruttotonnengebalt
12,000 Tons etwa 10,000 Pferdekräſte die Schnelligkeit ſoll
17 Knoten betragen

Eine mißglückte Luſtfahrt Der amerikaniſche Aeronau
Profeſſor Langley unternahm mit dem von ihm erfundenen und
konſtruierten Luftſchiff einen Probegufſtieg in der Nähe von
Waſhington Aber der Verſuch gelang nicht denn das Fahr
zeug fiel ſchon etwa 50 m von der Abfahrtsſtelle entfernt
in den Potomae hinein

Sportnachrichten

Schon ſeit langem ging das Gerücht durch ſportliche Kreiſe
daß ſich der ſympathiſche deutſche Radrennfahrer der Ex
Weltmeiſter Thaddäus Robl dem Automobilſport
widmen würde Röbl ließ das Gerücht jedoch ſtets dementieren
und behauptete mit den Lorbeeren die er als Radfahrer er
worben zufrieden ſein zu wollen Nunmehr iſt es jedoch den
Bemühungen des Generalſekretärs des Deutſchen Automobil
Klubs Baron v Brandenſtein gelungen den Münchener für
das Automobilrennen in Weſtend zu gewinnen Robl wird alſo
am 18 Oktober ſein erſtes Debüt als Automobil Rennfahrer in
Weſtend haben und dort ſeinen eigenen 40 HP Dürkopp Wagen
ſteuern Es wird von großem Jntereſſe ſein den ſiegreichen
Radfahrer der bisher gewohnt war nur ſeiner vorzüglich ge
leiteten Führungsmaſchine zu folgen nunmehr ohne jede
Führung fahren zu ſehen an Kühnheit und Unerſchrockenheit
2 an Erfahrungen auf der Rennbahn wird es ihm ja nicht
fehlen

2

Wetter Ausſichten

auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
Nachdruck verbolen

10 Oktober Meiſt heiter tags angenehm warm nachts
Reif

11 Oktober Darho windig Regenfälle milde Teils
eiter

12 Oktober Wolkig früh Nebel kühler Wind feucht
Sturmwarnung

13 Oktober

14 Oktober

Wolkig mit Sonnenſchein kühl ſtarker Wind
Strichregen
Wolkig teils ſonnig friſcher Wind milde
Strichweiſe Regen

h

Zetzte Telegramme
Berlin 9 Okt Die Stadtverordnetenverſamm

lung beriet geſtern über den ſozialdemokratiſchen
Antrag den Magiſtrat um Auskunft zu erſuchen ob und
welche rechtlichen Vorſchriften beſtehen wonach der Polizei
präſident von Berlin in der Lage ſei den Leitern der
ſtädtiſchen Schulen Anweiſung über den Ausfall des
Unterrichts zu erteilen berbürgermeiſter Kirſchner
teilte mit daß die Schließung der Schulen am Paradetage
vom Kaiſer befohlen worden ſei

Berlin 9 Okt Das Gerüſt eines Neubaues am Kurfürſten
damm iſt eingeſtürzt Ein Arbeiter wurde tödlich verletzt
zwei ſchwer verletzt

Dresden 9 Okt Die Stadtverordnetenverſammlung beſchloß
Verbot der Konſumvereine der ſtädtiſchen Ar

eiter

Bahrenth 9 Okt
Dippold wurde die Beweisaufnahme die für den Angeklagten
höchſt ungünſtig ausfiel geſchloſſen Die Vernehmung Joachim
Kochs ſowie die Gutachten mediziniſcher Sachverſtändigen ergaben
das Vorliegen ſexueller Perverſität bei dem Angeklagten

Flensburg 9 Okt Die Jacht Aktiv
nach Kiel wurde leck und iſt geſunken Die Beſatzung rettete
ſich in dem Schifſsboot und trieb 16 Stunden ohne Lebens
mittel umher bis ſie das Land erreichte

ſtöße mit Wallfahrern ſtatt
ſchreiten

Die Polizei mußte eine

Der neue Marineetnt
Berlin 9 Okt

der großen Schiffsbauten Linienbauten und
keinen Titel für Erſatzbauten nur ſolche für

die richtige Form zu finden dürfte doch den Penſionärinnen Notflagge treibenden ruſſiſchen Schoner geſichtet habe Von den 2 Erſatzbauten in Anrechnung gebracht

Jm Prozeß gegen den Hauslehrer

auf der Fahrt

Madrid 9 Okt Jn Bilbao fanden abermals Zuſammens

Die Voſſ Ztg hört der neue
arineetat Voranſchlag enthalte bei den Forderungen

anzerkreuzer
ermehrungs

bauten dagegen ſind bei den kleinen Kreuzerforderungen

h
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